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Gesetx zum 17. RundlunkändcrungsSlaatsvortrag 

h,er: Anhörung am 19. Novemher 2015 

Sehr geehne Frau prasidenlln. 

sehr QIIehrte Damen und Heffe<'!. 

13 No,emtm' 2015 

mit der Einladung zu, Anhtm.n9 zum 17 RuOOfunkanden.!'lQ$staats"enrngs am 

19. Novernller 2015 haben Sie n1l[ die f.M'ilch~e lt .egeben, lum r!i!m Ge!el.Zesentw~rl 

sclm!11:J;:n Stellung .:/tl nehmen. 

Grurnisa!zli<:h bejjrtiße ich dJe S!Mllung der Unabhilrlllog;:."t c.Ie, M,:gloeder ~s FemJfhrates 

sowie der Transp,lfenz der Gremlenaroo'l Auf drei T I:elnenk~mplexe mcch,e ,eh n~her 

eingehen. weIl ich dres 3Uch s(./lOn a:'l~a S$hch der Enl"'\lrfslassuogen getan nabe Cljl 

Nicntbertlcksichtogung der pol,hschen Parte oen (I). das Sa:zung5,eCht des ZOF (!I ) sowIe 

das Verlallren zu Entsendung ur.d Aboerulung (111,), 

I. NlchtborOcK$lehtigung po1ili seher ParteIen 

In der Entsch!lid~n(} zum ZDI'·St33ts~ertr .. g hatte du BUI'Ides"erlaS$lJllQ,gericI11 beton! 

dass die' Üfgar:is.ation und Se-setzun\l der I", d,,; Er1uliung des Funkt;cMaufl,ags 

matl.ge);licher, G,emler: die Vie:ia:t ein Geme:r:wesQns uno dIe 9,,~e!15d1Jfl:!Ct>e P!lIrah~a~ 

wiCe:"Sp.!!geln muu Auch innelhalb der SI) genl nr.ler. ·Staalsb;mk" Ist VIe~fal!§aspekten 
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Gesetz zum 17. RUJldlunkändc,ungsl laatsvertrag 

h,er: Anhörung am 19. NovQrnhcr 2015 

Sehr geehnO:l Frau Pti!,F.:Ientln, 

sehr geenne Damen und Herre". 

13. No,embfJ' 2015 

m,I der Elnl3Clung zu, AM~rung z"m 17 Rurnihmkanaen.l'lgssta'!I&venrags 3m 

19. N~.'emlle r 2015 haben Sie n1l[ dli! fl Ö'J'I~nki!lt ;eget\(ln, .'.um dilm GeselZesentw~r! 

sdmfUietl Stellur>g.:/tJ nenmerl. 

Gnmdsat:.lich begr,;!l.e ich die SIMrrung der Unabh<lrl\l'!}~d oe, M,:gl>ec!er des Fernsth,..!es 

Jo",ie (leI Transparenz de' Greml~nllrlxl : l Allf drei TI:er.wnbmplexe mochte Ich n~he .. 

@ingehen. _11 ich dieS auch s<:N>n a:l~a S$I,ch !U)I Enr..-..'1.Ir1slassl.l1l~n gel,ln habe Ol/) 

Nicntberilck5ichtigung der pol,hschen Parte'en (li. das S <l:zu "96re~ht des ZDF (!I.) SCI"e 

das VerlallIen zu Entsendung ur.d Abberu!ung (III.) 

I. Nlchtbcrtlcitslchtigung pcliHacher Parteien 

In "er EntscholdlHl!l zum ?DF·Slaat,~ertmSl hatte das eundea'lerla'~un\l$"encl1t be!ont 

dass ~ Ül'lIamQ tion und Seaell:ung: del (:ir d,,; Er1ul!ung des FlH'lkticlY.laUftfa;S 

",aC?<;;e/:.liche~ Gremien die Vill,la:t dU Geme,MWeSOn:l lind d,~ SIl~,,15dlaft:1Che Plural'1.1l 

W>Ce1!l?:egeln muu Auch innerhalb der $.0 gen,w1len ·Staalsb.mk" Ist Vre:fan!aspeklen 
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Rechrlu~9 zu lIag~n. Vor d!eum H;nlel"llr~md begeon~1 § 21 AtlS 1 Bedenken der 16 

Vertrete, lief ~e/1l'<lgssC/lIießenden Landel "OI5Iehl, Oie von den zustand'g!!n Landes

rego!rungen :l;U entsenl1en ~Ina Damit is l zwar de, fooeralen Vielfa" I(l Deuts::!'I!artd 

Rachmmg getragen. ab&!' JU.!f bed'ngt den ufl\erschledlct;en slaatllch!:'!1 Gewa!ten, ~or allem 

im Verh3!tn,s ow.1'5dIeo 8!ekul,ve uM U!QI5!lll,~e Aus ~chl des ZOF·Femsehnues it;\ mJt 

Blick But das V,e! f3 ~$gebol auch die Bml)(k8tdwgung von Pillteien gebot"n Soe: ~unde!n 

gescf.scIlattllChe jmer&$ll!lll und !fuslen durd> ohr/! unle'sd>led:'cl':e D<sram: zur E~elru!ive 

e,nen \l,i~htigen Beitrag zur f'lurlI:,lat der · Staatsoank" Dies g'~ Insbe~~'e ...... enn l\Je,nel'1iI 

Pa"e,en mit De<'G~gjCl1tlQt '~erden 

11. Satzungs rocht des ZOF 

Nach § 21 Abs 5 des 1'I0 ... el ierterl ZDF-Staalsver1rage& ist l(Jr die d~,t;h den F~m$ehral In 

Abstommung m:I dem VerYlil:tungs,,,, zu erlassende Satzungs~lung zur Ausgestaltung 

des Elllsefld!l- und Atloofl.!fungsvtorlahffins t>;ne Genel-m'9ufl9 durdl d,e 

techls.aufsoentliihrc!lde landesregierung nOl ig Oam,t wurde das $at::ul1\lsrectlt der O,gane 

Fcmsehrat und Ver."allungsral u:'!ter einen staallicnen Ger.ehmigUllgsvorl:lehalllrU~le·n o,e 

!10m Oryiln Fernseh,at eingertlumte 8efUIJI1I6 im ZuummenWlrken !1l ;! dem Verwallungs!'>!t 

seine Elflnenorga,üalion im Rahmen der Satzungsbefi.Jljr.is au10n0rr. zu gestalter. wurde 

durch .. inen Gen~hm.gung"'vOfbe~a~ we5cP'l1Ii<:h e'nge~ehr"l'lkt 8isla"S) ,s: das Sl!tzung5' 

reel'll nlChi durch die- Voraussetz .. ",!; eine, &t.!.a!i i<:hen Gt!ne~m;gung OO !iChtllnKt 

'Nei l lohe Uindet im Rahmen I~rar Red1t1aufsk;hl diE! crdn\lngsgemaße DUfchhlhnmg der 

Bestimmungen des Staa!5vertr~s ubeMachen u!'\d bei Z .... citeln an der Rcclltrrla!\lgkel1 

von Saltungsbeslimmungen rechtsauf:sichlti:;hoe Mallnahmen efgfeof~n kOrtnen, ,si me,nes 

Erar;hlens ein $o!~her Genehmigung5vorbeh~ !! nicht nbhg 

(11. 'IlIrlahm" zu Entsendung uno:! Abbe.ufung 

Nach § 1 des nordmein-w~$tl~h5Ch~n Geselles Zllr AusfÜhrung OIlS Slcbzehmen 

Rund~kilinderu~sla!ltsve,'rags Ist zur Ellt5endung vOfl!esehen. dilSS d,c Vertr~elin odel 

der Vertreter aus t:em Ber~,ch .Me(!ienw;r~sC/laft lind F,;,n" nach !i 2IAbs,m: 1 Sm~ 1 

BUehstaDe q Dop;;elhuCt\stllbe ji des ZOF-~taarsvartta9s gemernsilm durch den F,lm \Im.! 
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Medlenwrband NRW e.V .• das F,:mbOro ~ti aV und <llln Kullurrat NRW eV Sek:ooo 

Med<en. In den Fernaehrat des ZOF IIlllnndt wird 

Ich rege an. die im Gesell. benann!en Organisauone" zu var;>lltchll!'l, dem Vors.;zer:c!en des 

ZDF-Fllll1sehrates jeweils das mnUerende 'Je1HetunQ$crg~n untl die IIktuel!e AA$~nri~ 

mitzUteilen sowie !!'ne Regelung vcrzuseherl dIe doe EnlS<!oclung t!1nes Venrelers 

5ldler6w!1! 

Nach § 21 Abs. 5 des novellierten ZDF-Slaaßve<tralirn s$l cl.., amllNe'lde VOßi!.~e!llHl des 

Femsehrates zu Beginn der Amtspeflode ai& nach dIesem Staatsvertrag Oldnuf'l;l~em3ße 

Entsrmdung feststeHen Dal"r I~I die Kennlflis der aklue'len Anschnlt "nd (leI Ver1r.tlll.mgs

bereehtlglen unabclIngbar We:lere MntQ'!ung;pß:chten und Fnslen k6nnen ~om ZDF· 

Fernseh,,, geregeh werden H:l1skM,tI1 der .gemelllS<lmen- ß.e;-,e:"lnung SIel!! lII~h dte 

Frage, wie bei elner UneinillkeJl d .. r drei gtma.1nllffi Verbande ~erfahren werden 8011 Zu 

~ermeiden war" In jedem Fall .... 'lI'g6n Oer Obe'llrenz~ von el"em Dntte! dem Staat 

zllZurlKhnencier IMglieder 0358 der Pllllz vakant ble':ll weil "CI'I cadurch d;e !111'11 CII' 

M;tglieclor des Fem,ehrales yenmyem w<irtl" 

Zur AblJcrufung Sieht § 21 Abs S Nr 7 des l1ll~ellle';en ZDF·Staals'''I.'rtrIIg&S ~or. dilu d'e 

M;lglied8clmfl lf' de., Gremie~ durch AhOOlufung B,l' wlchtige'Tl Gn.md durch die 

entsellOOngsbe~chhgle Stll'lie ende!. 0';15 VO"'*1'l e.n .... WlChtlgefl Ot\lf\des mL:SS du'er. 

das Mtrolfene Or(lM fes!glt1llelil ~rden Im Geu:z ..... ,':1 dn Al.r.!s.c/'(!ldon OOS Of(!!T\IQn. 

"';\glieds II(lS der enl!;8ndungst.M:I't'ehtigten Ste~e t.M:IlspiP.!lml! ;,1& ..... Ichtiger Grund ge:);,nnt 

W;~h!ig ... Grunde f!ir e,,,,e AblJe'ufung kOnner. meineS EradrteM nur soleN! seLn die - "ber 

die lIerelll!l!eft InkomP3~bll~alen hi!l3uS - Zweifel ~Il (lor IJnabMngillen Funk!lcH!s, 

w.;Jhme!\mung begfllfQef\. 01l1llU5 argllJt .,ch dass belsp."el~welse eIn Reg.erungs\'Jechsellfl 

einem Land kein Wlchtiger Grur,d für eine Aboerufuog 5e,n kllnn M·t BlICk au! die den 

Organen Otlenrag:ene Feststellung des VOrl,egens eines wieht'l-len Glundes ISt es 

erfmce:1ich, d:e Vcmus.setzungen IO!" eUle Abben.Jlung aus w'ehLgem Grund rechlSfolcher zu 

besdm;l,ben. Es l$1 unklar. Ob bl!l$pieJswelsc In § 21 Ab5 1M 3) d:e emsel"\dende Stella das 

Lar.d odOt dlß Lanl"lllsreg:erun!j ist urld wanll in dlCS!Jm ZU~Hnlmenltang ein .Aussc)",dert 

vorliege" soU 

Ich wQt:!e anltJ!;&lich dm Anhbrvng des Haup\aussCIllJs!lt:s und des AUS5Chu~sl!s fUf Kullur 

und Medien des L3r.dtags NC1d1)e,n-Wcstfalen meine Antr.ef1luns;en den M'!9'!i3dern :.:.", 



Kenntn,s geben. da Ich per9llnll~h wegen !llnes AuSl~ntl.tem""s nleI,1 IIn der Anhörung 

teilnehmen kann 

M.: !rslindbcnen GrIlßan 

Ruprecht PoIcru 


